
Geschichte Marktes und derStadt. Von
TANzZ Berger. (524 Bilder). Ried 1 Innkreis 943.

Oberösterreichischer Landesverlag. Halbleinen eb 6'  — Ganz-
——

Fußend auf den Arbeiten des Tropstes ONrTra:‘ Meind]l VOILL
Reichersberg, hat der tmeister der oberösterreichischen eima:

kunde, ofirat Dr TAaNz Berger, mit diesem imponierenden Werke
se1iner Vaterstadt eın auerndes enkmal gesetzt. In fü:  3
schnitten (Geschichtliche Entwicklung, Kirche und arıftas, >

und Erziehung, Kunst und Kunsthandwerk, andel und Gewerbe}
entwirft C1In wissenschafitlich gut Iundiertes, außerordentlich
interessantes ild der wechselvollen Geschichte der „Hauptstadt
des Innviertels‘. Das (  jebene Wort WwIird urce ein
gezeichnetes Bildermaterial iLlustriert. Da Berger oft ber en

Rahmen der eschichte VO.  5 Ried hinausgreifft, ist SC1in Werk
auch für das uUbrige Innviertel, für ganz Öberösterreich VO!
Bedeutung. Der erlag verdient für die geradezu glänzende Aus-
ung besondere Anerkennung Hoffentlich ist, ald möOöglich,das Werk mıit dem zweiten and (Burgerbuc und Häuserchfonik})abzus  ießen.

NnZz a Dr bernhumer
Der Kefermarkter üge) Von Florıan Oberchristl. Kunsder .Heimat. el 11L Kirchen un Klöster, Heft Kl 80 (28)LInz, Oberösterreichischer Landesverlag. Brosch.
An lteratiur ber Kefermarkt icht. Aber e1N

handliches und nettes Hefit bisher N1C| da und Wwird darum
sehr egrüßt | S gehört die Hand £111eS jeden, der diesem
‚Aatz der eimat pilgert ennn beantwortet alle wichtigen
Fragen über die irche und den Flügelaltar aller Klarheit.

Dazu 1St es mit reCcC guten Bildern ausgestattet ist und Dleibt
ebes Andenken einen Besuch Kefermarkt.

Stift ilhering Amadeus Keisinger C(ıst
Unterweißenbach Kın Heimatbuch des arktes un SsSe1iNner

Umgebung. Von Friedrich Schober. 30 (124 Bilder).Linz 1948, Oberösterreichischer Landesverlag. —
Nach einerm Geleitwort Von Landeshauptmannstellvertreterelx Kern und dem Orwort des Verfassers werden die all-

emeınen Verhältnisse Gebiet VO:  z Unterweißenbach
viertel,; das bisher näheren historischen Bearbeitung ent-

behrte, geschildert. Daran schließen sich Kapitel bDer die Herr-
schaft uttenstein, die Entwicklung der Pfarren nterweißen-
bachund Kaltenberg, die Greschichte des Marktes, das ufwärts-
- streben der Landwirtschaft, ferner Der die bedeutendsten Män-

NnerT, die Unterweißenbach hervorgegangen Ssind, un Der die-
en dieser Gegend. Im nhang finden WIr eine auser-

chronik und eın Urtschaftsverzeichnis SO WI1E 1Ne geologisch-mineralogisch-morphologische Betrachtung.
Der Versuch des Verfassers arf als gelungen bezeichnet WET -

den. Vor allem ist die eingehende Berücksichtigung der Wirt-
schaftsgeschichte anzuerkennen. Die Beifügung VO  =) uten Bildern

Planzeichnungen erhöht den Wert des Buches. Die enutzungder Quellen die kritische Stellungnahme egenüber der DE
teratur verraten den geübten Archivar. Freilich könnte die Ge-

Naulgkeit gen och erhöht werden So erweist Sich


